
  

 

 

 

 

 

 

Kyiv/Bonn, Dezember 2023                                                           
 

Positiv denken, bedeutet nicht,  

dass man immer glücklich  

sein muss. Es bedeutet, 

 dass man auch an  

schweren Tagen weiß, 

dass es wieder bessere  

und großartige Tage geben wird. 

                                                         unbekannt 

 

 

Liebe Partner, Mitstreiter, Freunde und Förderer des FABU-Projektes 

der Dezember ist da. Jetzt geht alles ganz schnell: erster Advent, Nikolaus, Weihnachten und 

dann ist an Silvester das Jahr auch schon zu Ende. Es kommt uns so vor, als wäre es gestern 

gewesen, dass wir Ihnen im Weihnachtsbrief 2022 einen persönlichen Gruß haben zukommen 

lassen. Dabei ist schon wieder ein Jahr vergangen – wie immer viel zu schnell. 

Was fällt Ihnen ein beim Rückblick auf das Jahr 2023? 

Es liegt sicherlich nahe, an die vielfältigen Kriege, Krisen, Naturkatastrophen und Probleme zu 

denken, die momentan allgegenwärtig sind, die uns beschäftigen und mit Sorge erfüllen. Da hat 

sich vieles ganz anders entwickelt, als von uns erhofft. 

Aber gerade in solchen Zeiten ist es gut, die eigene Sichtweise einmal umzukehren. Fragen wir 

uns doch ganz einfach mal, was war gut und wofür sind wir dankbar. Manchmal muss man etwas 

länger überlegen, aber dann kommt doch viel Positives zum Vorschein: 

Wir erinnern uns gerne an die diversen Begegnungen und Aktivitäten im abgelaufenen Jahr, wie 

zum Beispiel die große Anzahl an Webinaren, zwei interessante und lehrreiche Fachinformations-

fahrten nach Brandenburg und Sachsen, das BKP-Meeting in Krakau/Polen usw. Die Aufzählung 

zeigt - für das FABU-Projekt endet ein besonders aktives Jahr, in dem sich das FABU-Team den 

Herausforderungen erfolgreich gestellt hat. 

Über alle wichtigen Aktivitäten wurden und werden Sie immer zeitnah ausführlich über unsere 

Homepage unter https://agrarausbildung-ukraine.net  informiert. 

Am letzten Tag des Jahres packt alle Mitstreiter im Team immer ein wenig die Wehmut. In 

diesem Jahr ein bisschen mehr, denn nach vier gemeinsamen Jahren hat uns unsere Projekt-

assistentin Olga Luchynska verlassen. Mit Kateryna Yanyk hat eine junge Nachfolgerin die 

Aufgaben übernommen.   

 

https://agrarausbildung-ukraine.net/


 

 

 

Ein großes Danke für geleistete engagierte und kompetente Arbeit geht an Olga und ein 

herzliches Willkommen in der neuen Tätigkeit an Kateryna – Eine neue Aufgabe, eine neue 

Herausforderung, viel Glück, viel Freude  und Erfolg nach dem Motto: „Mut steht immer am 

Anfang des Handelns; das Quäntchen Glück am Ende.“ 

  Dieses Weihnachtsfest und den Jahreswechsel verbinden wir vom FABU-Team erwartungsvoll    

  mit der Hoffnung auf Frieden und Menschlichkeit in uns und überall auf der Welt.  

„Fürchtet Euch nicht“ ist die Kernaussage der Weihnachtsbotschaft, die die Hirten auf dem Feld 

erreicht. Dieser Botschaft sollten wir uns an Weihnachten 2023/2024 besonders bewusst 

werden. Das FABU-Team wünscht Ihnen und Ihren Familien  

 ein 

besinnliches 

 Weihnachtsfest,  

einige Tage der Ruhe, 

Zeit für kleine Spaziergänge, 

Zeit für sich selbst und die Familie, 

Zeit, um Kraft und neue Ideen zu sammeln 

für das neue Jahr. Ein Jahr mit weniger Sorgen, 

weniger Stress, dafür mehr Gesundheit und Erfolg, 

eben alles, was man braucht, um zufrieden und glücklich 

zu sein – an 365 Tagen: Das wünschen wir Ihnen von 

Herzen. 

Dazu diesen Weihnachtsbaum 

 

 

 

   
Andrey Getya                           Kateryna Yanyk            Hans Georg Hassenpflug 

 

 

 

 

 

 


